
RAUM & STRUKTUR
Die St.-Victor-Kirche und das Gemeindehaus bilden ein 

hohes symbolisches, baukulturelles Kapital in Kirchenge-

meinde und Stadtteil, das stark zur Integration der ver-

schiedenen Milieus des Ortes beiträgt. Der bestehende, 

denkmalgeschützte Bau des Gemeindehauses des Dort-

munder Architekten und Werkbundvertreters Emil Poh-

le von 1931, korrespondiert in seiner klaren und rationa-

len Architektursprache des „Neuen Bauens“ nicht nur 

mit einem protestantischen Wertekanon, sondern auch 

mit der offenen, impulsgebenden Mentalität der Ge-

meinde.

Die neuen Raumabfolgen bewirken in ihrer Ausrichtung 

dynamische und zur Begegnung angelegte, soziale Ar-

beitsprozesse und ermöglichen niederschwellige Ange-

bote. Eine Kultur der Offenheit und Öffnung bildet sich 

ab - nach innen und außen. Das Erdgeschoss des Ge-

meindehauses gliedert sich in zwei Teilbereiche, die über 

eine längsseitige Hauptachse erschlossen werden. An-

gegliedert an ein vorgelagertes Raumgefüge, das die 

Gemeindearbeit zentral zugänglich macht, finden sich 

Gruppenräume sowie der Gemeindesaal. Als Herzstück 

des Gemeindelebens widmet er sich ganz der Gemein-

schaft. Die Saalempore im Obergeschoss wird reakti-

viert und unabhängig erschließbar.

MASSNAHME: 
Bauen im Bestand

TYPOLOGIE:
Kulturbauten (Kultur und Kirche/Gemeinde)

BGF:  
938 m²

BAUHERR: 
• Evangelische Kirchengemeinde St. Victor 

  Herringen

• Evangelische Kirche von Westfalen

BESONDERHEITEN: 
• Architektur von Emil Pohle (1931)

• Denkmalgeschütztes Dachtragwerk

• Tag des Offenen Denkmals

• Tag der Architektur (AKNW)

• Projektförderung Deutsche Stiftung Denkmal

• Wiederentdeckung „Hünnenbecker Tragwerk“

• Förderung „Deutsche Stiftung Denkmalschutz“

WETTBEWERB: 
1. Preis, nicht offener Wettbewerb nach RPW 2013
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UMSETZUNG

PROJEKTINFO 

BESTAND

RAUM & DENKMAL
Im Rahmen der umfangreichen Sanierung des Gemein-

dehauses wird die in Vergessenheit geratene Dachkon-

struktion, der bauhistorisch relevante Prototyp eines 

Rautennetzwerkes aus gekantetem Stahlblech, wieder-

entdeckt. Dem Einsatz aller Baubeteiligten und zusätz-

lich einer durch die Innenarchitekt:innen initiierten För-

derung durch die Deutsche Stiftung Denkmalschutz, ist 

es zu verdanken, dass dieses zeitweilig hinter Verbauun-

gen verborgene, vorbildliche Relikt nationaler Bauge-

schichte vollumfänglich statisch als auch bauphysika-

lisch saniert wurde.

Statisch und akustisch ertüchtigt sowie instand ge-

setzt, spannt sich die halbrunde Form des Dachtrag-

werks nun wieder sichtbar über die gesamte Fläche des 

Saalbaus. Es sorgt nicht nur für den Erhalt der stützen-

freien Grundfläche, sondern stellt seine architektoni-

sche Wirkkraft und Errungenschaft erneut eindrücklich 

dar. Formal wird in der Neukonzeption durch die 

schwarze Färbung des Stabnetzes die filigrane Netz-

struktur herausgearbeitet. Das Dach des Saals wird zur 

konzeptionell tragenden Säule des Projektes; gestalte-

risch und durch das Vermögen seiner symbolischen 

Kraft als sicherster Schutz des Menschen.
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Der Begriff Rendern (Engl. to render) bezeichnet die Erstellung einer Grafik aus einer Skizze oder
einem Modell, eine Visualisierung. Ein Rendering stellt eine angenäherte Gegebenheit des
zukünftigen Erscheinungsbildes dar. Es erhebt keinerlei Anspruch auf reale Verbindlichkeit, da sich
im Laufe von Planungsprozessen Abweichungen ergeben können.

RENDERING
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Unternehmer eigenverantwortlich vor Ort zu prüfen. Differenzen zur Planung sind der Bauleitung
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E1_U Uebersicht-Möblierungsvariante 2 Erdgeschoss

UMBAU UND SANIERUNG
GEMEINDEHAUS HERRINGEN

FACHPLANUNG

MASSGENAUIGKEIT

Datum / Unterschrift AG

Die vorliegende Zeichnung gilt nur in Verbindung mit den Plänen der Fachingenieure und ist vom
Unternehmer eigenverantwortlich vor der fachgerechten Umsetzung zu prüfen.  Unstimmigkeiten,
besonders im Zusammenhang mit der Fachplanung anderer Beteiligter wie z. B.: Statik, Brandschutz,
HLS- oder Elektroplanung sind der Bauleitung umgehend - schriftlich - mitzuteilen. Bei
Nichtbeachtung haftet der Ausführende.
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schriftlicher-, als auch in digitaler Form, sind streng vertraulich zu behandeln und duerfen ohne
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genutzt werden. Der Entwurf in seiner Ganzheitlichkeit ist geistiges Eigentum des Planverfassers und
urheberrechtlich geschützt.
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AUSNAHME: Die Freigabe der Angaben / Plandaten / Zeichnungen sind im KEGGENHOFF | PARTNER - Schriftkopf mit einem ausdrücklichen Freigabevermerk durch KEGGENHOFF | PARTNER versehen.
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Speisebereich (Gemeindecafe´/„Kartoffelkiste“) eine neue Bedeut-
ung. Der Pavillonvorbau bleibt für z.B. abendliche Musikproben über
den bereits bestehenden Nebeneingang erreichbar.

Der Saal, die Gruppenräume 1 und 2, die Empore, das Gemeinde-
büro, die WC-Anlagen, die Küche, notwendige Abstellräume als auch
das Kellergeschoss (wobei auf die Nutzung der Toilletten verzichtet
und ein Rückbau empfohlen wird) sind zentral über das Foyer
erreichbar. Die Wohnungen des Obergeschosses werden allein über
den Windfang erschlossen; dieses ist durch das Drehen der
Treppenläufe möglich und gewährt demzufolge eine zukünftig
unabhängige Einheit. Ein weiterer nutzbarer Raum könnte zudem im
OG einer Wohnung zugeordnet werden.
Die örtlich integrierte Sozialarbeiterin (Modellprojekt: „Kein Kind
zurücklassen“) erhält ihr Büro auch weiterhin in unmittelbarer Nähe
der „Kartoffelkiste“, so dass eine Kontaktaufnahme zu den Kindern,
Jugendlichen als auch Erwachsenen ungezwungen möglich ist und
gewährleistet bleibt. Zudem kann die Sozialarbeiterin weiterhin den
wöchentlichen Mittagstisch unterstützen.

Hinweis: Textauszug in doppelter Form
Das Raumkonzept.
Nach eingehender Analyse und Untersuchung der geforderten
Nutzung mit den entsprechenden räumlichen Abhängigkeiten und
Anforderungen sowie den ca. Flächenangaben je Bereich wurde ein
Raumangebot entwickelt und erarbeitet, welches die funktionalen
Abläufe insgesamt nachvollziehbar löst.
Die Raumzusammenhänge sind logisch im Aufbau, ermöglichen
parallele Raumnutzungen und achten jederzeit den Saal als
Hauptprotagonist. Sämtliche Funktionen des Raumprogramms sind
in Ihrer Zuordnung untereinander bestmöglich erfüllt.

Links des Eingangs mit Blickkontakt zum Vorplatz ist sofort
einsehbar das Gemeindebüro mit seinem vorgelagerten
Kontaktbereich zum Foyer hin (von oben deckenbündig abschließ-
bar). Rechts vom Eingang befindet sich die Küche mit Ausgabe zum
Foyer (von oben deckenbündig abschließbar). Die Küche erhält eine
separate Zuwegung nach aussen, das Lager ist integriert. Die WC-
Anlagen, mit Behinderten-WC und Wickelbereich sind direkt über
das Foyer zu erreichen. Die Saalempore erhält ebenfalls zwei neue
Zugänge über das Foyer, so dass die Empore unabhängig von den
Nutzungen der Gruppenräume 1 und 2 erschlossen werden kann.

Der Saal als auch die Gruppenräume 1 und 2 sind zielgerichtet über
die Verlängerung des Foyers erreichbar. Die Gruppenräume
befinden sich unter der Empore und können gänzlich über
Faltschiebewände, inkl. Türen, zum Saal hin geöffnet werden. Der
Saal verbleibt in seiner Größe und Form, lediglich die seitlich
positionierten „Funktions-Vorsatzschalen“, die die direkte und
indirekte Beleuchtung (auch des Tragwerkes), Heizung (ggfs.
Konvektoren) als auch Verdunklungsoptionen integrieren, fassen den
Raum neu. Es empfiehlt sich dass verdeckte „Zöllinger Tragwerk“
freilegen zu lassen. Zudem ist es dann dieser besonderen
Raumatmoshäre zuträglich zukünftig minimalistisch reduzierte
Leuchter von der Decke pendeln zu lassen.

Hinweis: Textauszug in doppelter Form
Die Empore.
Der Einsatz von transparenten Glasbrüstungen (BRH:1,00m, rechts
wie links) auf der Empore, die die mittige „Wandscheibe“ - als
Eingang in den Saal - flankieren, verbessern die Blickbeziehungen
zwischen dem OG und dem EG signifikant.
Die Sitzreihen werden entsprechend erhöht, die derzeitige unange-
nehm begehbare Schrägfläche wird egalisiert. Eine Verschmelzung /
optische Verbindung beider Raumebenen ermöglicht mehr Kontakt
und gegenseitige Wahrnehmung als je zuvor. Es entsteht ein ge-
schossübergreifender Überblick im Raum.
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Unternehmer eigenverantwortlich vor Ort zu prüfen. Differenzen zur Planung sind der Bauleitung
umgehend schriftlich mitzuteilen. Bei Nichtbeachtung haftet der Ausführende.

PROJEKT:

PLANUNGSSTATUS:

LEISTUNGSPHASE:

2999.00_E_U_AL_0E_01_100

KEGGENHOFF | PARTNER
Karlstrasse 10
D - 59755 Arnsberg, Neheim

Tel. +49 2932 902866 - 0
Fax +49 2932 902866 - 6
Rechtsform: PartG mbB
www.keggenhoff.de

Datum / Unterschrift K|P

PLAN-CODE:

Ev. Kirche Hamm Herringen
Fangstraße 4
D - 59077 Hamm

PLANUNG BAUHERR

1:100M.:BETREFF:

URHEBERRECHT

NIVEAU 0,00:

PLANERSTELLUNG Basis durch / am:

E1_U Uebersicht-Möblierungsvariante 1 Erdgeschoss

UMBAU UND SANIERUNG
GEMEINDEHAUS HERRINGEN

FACHPLANUNG

MASSGENAUIGKEIT

Datum / Unterschrift AG

Die vorliegende Zeichnung gilt nur in Verbindung mit den Plänen der Fachingenieure und ist vom
Unternehmer eigenverantwortlich vor der fachgerechten Umsetzung zu prüfen.  Unstimmigkeiten,
besonders im Zusammenhang mit der Fachplanung anderer Beteiligter wie z. B.: Statik, Brandschutz,
HLS- oder Elektroplanung sind der Bauleitung umgehend - schriftlich - mitzuteilen. Bei
Nichtbeachtung haftet der Ausführende.

Datum / Unterschrift AN

Saemtliche dem Empfaenger/ Auftraggeber ueberlassene Unterlagen, Plaene, Skizzen, sowohl in
schriftlicher-, als auch in digitaler Form, sind streng vertraulich zu behandeln und duerfen ohne
vorherige schriftliche Zustimmung seitens des Planers weder veroeffentlicht, vervielfaeltigt, geaendert
und/ oder an unbefugte Dritte weitergegeben, oder zu einem anderen, als dem vereinbarten Zweck
genutzt werden. Der Entwurf in seiner Ganzheitlichkeit ist geistiges Eigentum des Planverfassers und
urheberrechtlich geschützt.

HINWEISE:

Bei der Erstellung des Planes wurden evtl. externe Plandaten als Grundlage verwendet. Eine inhaltliche und maßliche Überprüfung der externen Planinhalte ist durch KEGGENHOFF | PARTNER nicht
erfolgt. Die Verantwortung für darauf resultierende Maßnahmen liegt im Bereich des Verursachers.

HINWEIS ZU EXTERNEN PLANUNTERLAGEN ALS PLANGRUNDLAGE

Die Unterlagen sind mit größter Sorgfalt durch KEGGENHOFF | PARTNER erstellt. Dennoch können wir keine Haftung für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben / Pläne hinsichtlich der Ausführung
übernehmen, insbesondere wenn diese Angaben / Pläne als Grundlage einer Ausschreibung durch Dritte und / oder für einen Dritten dienen sollen.
Dieser Hinweis betrifft die Angaben / Plandaten / Zeichnungen zu folgenden Leistungsphasen der HOAI: Vorplanung, Entwurfsplanung, Genehmigungsplanung.
AUSNAHME: Die Freigabe der Angaben / Plandaten / Zeichnungen sind im KEGGENHOFF | PARTNER - Schriftkopf mit einem ausdrücklichen Freigabevermerk durch KEGGENHOFF | PARTNER versehen.
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LAGEPLAN
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Der Begriff Rendern (Engl. to render) bezeichnet die Erstellung einer Grafik aus einer Skizze oder
einem Modell, eine Visualisierung. Ein Rendering stellt eine angenäherte Gegebenheit des
zukünftigen Erscheinungsbildes dar. Es erhebt keinerlei Anspruch auf reale Verbindlichkeit, da sich
im Laufe von Planungsprozessen Abweichungen ergeben können.

RENDERING

DatumBearbeitung durch:Chronologische Auflistung zur Art der Planänderungen und Planergänzungen im DetailIndex

Übersicht LängsschnittePLAN-INHALT:

BAUORT

Fangstraße 4
D - 59077 Hamm

__üNN

Sämtliche Zwangsmaße (d.h. Fixmaße, bzw. Mittelachsen und Achsbezüge) sind vom
Unternehmer eigenverantwortlich vor Ort zu prüfen. Differenzen zur Planung sind der Bauleitung
umgehend schriftlich mitzuteilen. Bei Nichtbeachtung haftet der Ausführende.

PROJEKT:

PLANUNGSSTATUS:

LEISTUNGSPHASE:

2999.00_E_U_AL_AS_01_100

KEGGENHOFF | PARTNER
Karlstrasse 10
D - 59755 Arnsberg, Neheim

Tel. +49 2932 902866 - 0
Fax +49 2932 902866 - 6
Rechtsform: PartG mbB
www.keggenhoff.de

Datum / Unterschrift K|P

PLAN-CODE:

Ev. Kirche Hamm Herringen
Fangstraße 4
D - 59077 Hamm

PLANUNG BAUHERR

1:100M.:BETREFF:

URHEBERRECHT

NIVEAU 0,00:

PLANERSTELLUNG Basis durch / am:

E1_U Uebersicht-Schnitt A-A, Schnitt B-B

UMBAU UND SANIERUNG
GEMEINDEHAUS HERRINGEN

FACHPLANUNG

MASSGENAUIGKEIT

Datum / Unterschrift AG

Die vorliegende Zeichnung gilt nur in Verbindung mit den Plänen der Fachingenieure und ist vom
Unternehmer eigenverantwortlich vor der fachgerechten Umsetzung zu prüfen. Unstimmigkeiten,
besonders im Zusammenhang mit der Fachplanung anderer Beteiligter wie z. B.: Statik, Brandschutz,
HLS- oder Elektroplanung sind der Bauleitung umgehend - schriftlich - mitzuteilen. Bei
Nichtbeachtung haftet der Ausführende.

Datum / Unterschrift AN

Saemtliche dem Empfaenger/ Auftraggeber ueberlassene Unterlagen, Plaene, Skizzen, sowohl in
schriftlicher-, als auch in digitaler Form, sind streng vertraulich zu behandeln und duerfen ohne
vorherige schriftliche Zustimmung seitens des Planers weder veroeffentlicht, vervielfaeltigt, geaendert
und/ oder an unbefugte Dritte weitergegeben, oder zu einem anderen, als dem vereinbarten Zweck
genutzt werden. Der Entwurf in seiner Ganzheitlichkeit ist geistiges Eigentum des Planverfassers und
urheberrechtlich geschützt.

HINWEISE:

Bei der Erstellung des Planes wurden evtl. externe Plandaten als Grundlage verwendet. Eine inhaltliche und maßliche Überprüfung der externen Planinhalte ist durch KEGGENHOFF | PARTNER nicht
erfolgt. Die Verantwortung für darauf resultierende Maßnahmen liegt im Bereich des Verursachers.

HINWEIS ZU EXTERNEN PLANUNTERLAGEN ALS PLANGRUNDLAGE

Die Unterlagen sind mit größter Sorgfalt durch KEGGENHOFF | PARTNER erstellt. Dennoch können wir keine Haftung für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben / Pläne hinsichtlich der Ausführung
übernehmen, insbesondere wenn diese Angaben / Pläne als Grundlage einer Ausschreibung durch Dritte und / oder für einen Dritten dienen sollen.
Dieser Hinweis betrifft die Angaben / Plandaten / Zeichnungen zu folgenden Leistungsphasen der HOAI: Vorplanung, Entwurfsplanung, Genehmigungsplanung.
AUSNAHME: Die Freigabe der Angaben / Plandaten / Zeichnungen sind im KEGGENHOFF | PARTNER - Schriftkopf mit einem ausdrücklichen Freigabevermerk durch KEGGENHOFF | PARTNER versehen.

NICHT ZUR AUSFÜHRUNG FREIGEGEBEN!
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